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Bürgermeisterbrief 
 

Liebe Leopoldschläger/innen! 
 
Mit dem Ausklingen des 
Sommers können wir 
Leopoldschläger wieder 
auf eine bunte Veran-
staltungspalette zurück-
blicken: 
 

• Sommertheatertage 
 
Sie waren trotz des schwierigen Themas 
wieder ein voller Erfolg. Ich danke allen 
daran Beteiligten für ihren Einsatz und 
gratuliere herzlich zur tollen schauspieleri-
schen Leistung! Die zum Festival gehören-
den Begleitveranstaltungen wie der Film 
„Die Leiden des jungen S.“ mit Diskussion 
und die Wanderung mit Lesung (Karel 
Klostermann) in der Kirche von Unterhaid 
trugen gewiss zu einem weiteren Schritt 
des Verstehens der dabei angesprochenen 
Probleme bei. 
Besonders erwähnen und erinnern möchte 
ich an die „Chronik 2008“, die zum Jubi-
läum herausgegeben wurde und beim 
Volksbildungsverein sowie am Gemeinde-
amt erworben werden kann. 
 
 
 
 

 
• Familienfest 

 
Leider war es verregnet, jedoch der dabei 
mit neuen Attraktionen eröffnete Kinder-
spielplatz wird sehr gut angenommen und  
gefällt den Kindern (und den Eltern) recht 
gut. 
 

• Pferdefest 
 
Das von der „Hoffelner-Ranch“ veranstal-
tete Fest brachte viele Pferdefreunde nach 
Leopoldschlag und tolle sportliche Bewer-
be. Vielen Mithelfern und besonders der 
Familie Hoffelner darf herzlich gratuliert 
und gedankt werden für diese Bereiche-
rung unseres Veranstaltungskalenders! 
 

• Country-Weekend 
 
Der CWF Leopoldschlag stellte eine 3-
Tage-Veranstaltung auf die Beine, die 
durch viele Besucher belohnt wurde. Be-
sondere Beachtung fand der vom Wart-
berger Chor umrahmte Gottesdienst, den 
unser Herr Pfarrer Holzner zusammen mit 
Pater Franz aus Riedegg sehr ansprechend 
gestaltete. Herzlichen Glückwunsch zu 
dieser gelungenen Veranstaltung! 
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• Jugendkonzert 
 
Auch dieses hätte sich allein schon wegen 
der hochkarätigen Musik besseres Wetter 
und damit mehr Besucher verdient. Jeden-
falls sei der Jugend für diese Initiative 
herzlich gedankt! 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
• Maria Schnee  

 
Erstmals war Herr Pfarrer Holzner der Ze-
lebrant des Festgottesdienstes, der wegen 
der Unbeständigkeit der Witterung in der 
Kirche gehalten werden musste. Er fand 
dabei sehr deutliche Worte zur Situation  
rund um Verein und Kirche, die er gerne 
bereinigt sehen würde. Dies wäre im Inte-
resse der weiteren Zukunft sehr wün-
schenswert und dem Naturell einer kirchli-
chen Einrichtung sehr dienlich! 
 
Herzliche Grüße!  
Alois Böhm 

 
Schulbeginnhilfe des Landes Oberösterreich 
 
Mit 80 Euro Schulbeginnhilfe werden Fa-
milien, deren Kinder erstmalig in die 
Pflichtschule eintreten, finanziell unter-
stützt. Aufgrund der sehr teuren Erstaus-
stattung von Taferlklasslern wird auf diese 
Weise jenen Familien geholfen, die diese 

Unterstützung am dringendsten benöti-
gen, erklärt LHStv. Franz Hiesl. 
Anträge liegen in den Schulen und im 
Gemeindeamt auf und zum Downloaden 
zu finden unter: 
www.familienkarte.at/Familienservice/För-
derungen). 

  
 
 
Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich 
 
Deutlich angestiegen ist die Zahl der Be-
willigungen für die Schulveranstaltungshil-
fe. „Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre fi-
nanziellen Grenzen, wenn gleich zwei 
Schulveranstaltungen in einem Schuljahr 
zusammenfallen“, erläutert LHStv. Franz 
Hiesl die Beweggründe, warum das Land 
OÖ. diese Familienunterstützung einge-
führt hat. Ansuchen können alle Familien, 

bei denen zumindest zwei Kinder in einem 
Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstal-
tungen teilnehmen (zusammengefasst 
mindestens 8 Schulveranstaltungstage). 
Anträge liegen in den Schulen und im 
Gemeindeamt auf und zum Downloaden 
zu finden unter: 
www.familienkarte.at/Familienservice/För-
derungen). 

 
 
 

 
 

Zur Information 
 
Neuer Sektenexperte in der Diözese 
Linz: 
Zum Thema Weltanschauungsfragen steht 
seit 1. Juli 2007 Herr Mag. theol. Her-
bert Mühringer anstelle von Herrn 
MMag. Andreas Girzikovsky zur Verfügung. 
Expertenauskünfte sind aufgrund der För-

derung durch das Land 
OÖ./Familienreferat kostenlos.   
Bürozeit: Donnerstag von 9.00 – 17.00 
Uhr, Tel: 0732/7610-3238  
E-Mail: weltanschauungsfragen@dioezese-
linz.at 
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Nationalratswahl am 28. September 2008 - Informationen 
 
Wahllokal: 
Marktgemeindeamt Leopoldschlag – 
Sitzungssaal 
Wahlzeit:  
07.30 - 14.00 Uhr 
 
Bei der Nationalratswahl sind alle Männer 
und Frauen wahlberechtigt, die am Stich-
tag (29. Juli 2008) die österreichische 
Staatsbürgerschaft besaßen, vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen sind und spä-
testens am Wahltag das 16. Lebens-
jahr vollendet haben.  
Wahlberechtigte können ihr Wahlrecht nur 
ausüben, wenn sie im abgeschlossenen 
Wählerverzeichnis eingetragen sind. Der 
Ort der Eintragung richtet sich nach dem 
Hauptwohnsitz am Stichtag. Jeder Wahlbe-
rechtigte hat nur eine Stimme und übt sein 
Wahlrecht grundsätzlich in der Gemeinde 
aus, in dessen Wählerverzeichnis er einge-
tragen ist.  
 
Wahlkarte - Briefwahl:  
Für Personen, die am Wahltag das zustän-
dige Wahllokal aus den angeführten Grün-
den nicht aufsuchen können, besteht die 
Möglichkeit eine Wahlkarte zu beantragen:  
a) Wahlberechtigte, denen der Besuch des 
Wahllokals infolge Geh- und Transportun-
fähigkeit oder Bettlägerigkeit unmöglich 
ist. In diesem Fall wird die Person von der 
besonderen Wahlbehörde besucht und die 
Stimmabgabe erfolgt zu Hause („Wahlkar-
te B“) 
b) Wahlberechtigte, die sich voraussicht-
lich am Wahltag nicht in Leopolschlag auf-
halten werden. Diese Wahlkarte ermög-
licht die Stimmabgabe im In- und Ausland.  
 
Wo und auf welche Weise kann ge-
wählt werden? 
Im Inland vor einer Wahlbehörde, die 
Wahlkarten entgegennimmt (zumindest 
ein Wahllokal pro Gemeinde) oder mittels 
Briefwahl (ohne Wahlbehörde). Die Brief-
wahl kommt bei der Nationalratswahl 2008 
erstmalig zu Anwendung.  
Im Ausland kann die Stimme nur mittels 
Briefwahl abgegeben werden.  
 

Wie können Wahlberechtigte Ihr 
Wahlrecht mit Briefwahl ausüben? 
Wahlberechtigte können sowohl im Inland 
als auch im Ausland die Stimme ohne Bei-
sein einer Wahlbehörde abgeben. Die 
Wahl des Ortes und der Zeit steht Ihnen 
grundsätzlich frei. Sie müssen jedoch beim 
Wahlvorgang unbeobachtet und unbeein-
flusst sein und Ihr Stimmrecht persönlich 
ausüben. Mit der Wahlkarte können Sie 
sofort nach deren Erhalt wählen und müs-
sen nicht bis zum Wahltag damit zuwar-
ten.  
 
Wie gelangt die Wahlkarte an die zu-
ständige Bezirkswahlbehörde? 
Die Wahlkarte muss im Postweg (ausrei-
chend frankiert) an die zuständige Be-
zirkswahlbehörde übermittelt werden. Die 
Adresse der Bezirkswahlbehörde ist bereits 
auf der Wahlkarte abgedruckt. Eine per-
sönliche Überbringung ist nicht zulässig.  
Die verschlossene Wahlkarte muss spätes-
tens am 8. Tag nach dem Wahltag (6. 
Oktober 2008) bis 14.00 Uhr bei der zu-
ständigen Bezirkswahlbehörde einlangen, 
um in die Ergebnisermittlung einbezogen 
werden zu können.  
 
Wahlkarten können schriftlich bis 
Mittwoch, 24. September 2008 und 
mündlich bis Freitag, 26. September 
2008, 12.00 Uhr, beim Gemeindeamt 
beantragt werden.  
Bitte rechtzeitig beantragen! 
 
Amtliche Wahlinformationen: 
Alle Wahlberechtigten, die im Wählerver-
zeichnis der Marktgemeinde Leopoldschlag 
eingetragen sind, erhalten vor dem Wahl-
tag eine amtliche Wahlinformation zuge-
sandt. Diese Information enthält neben 
den persönlichen Daten auch Angaben 
über das Wahllokal und die Wahlzeit.  
Es wird ersucht, die amtliche Wahlin-
formation bei der Stimmabgabe am 
Wahltag mitzunehmen und beim Be-
treten des Wahllokals vorzuzeigen 
bzw. abzugeben. Diese Vorgangsweise 
erleichtert die Registrierung der Wähler 
und beschleunigt daher den Ablauf.  
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Hunde-Sachkunde-Kurs in der Hundeschule Freistadt 
 

Einen Sachkundenachweis benötigen alle 
Hundehalter, die einen Hund anmelden. 
Personen die mit einem früher gehaltenen 
Hund nachweisbar eine Ausbildung absol-
vierten, müssen keinen allgemeinen Sach-
kundenachweis erbringen. Ein Welpenkurs 
alleine genügt nicht für den Sachkunde-
nachweis! 
 

Ein diesbezüglicher Kurs findet am Sams-
tag, 13. September 2008 in der Hun-
deschule Freistadt statt. 
 
Anmeldung/Organisation:  
ramona@hundeschule-freistadt.at oder 
manuel.riesner@gmail.com  
 

 
Zivilschutz-Probealarm in ganz Österreich 
 
Am Samstag, den 4. Oktober 2008, 
wird wieder ein bundesweiter Zivilschutz-
Probealarm durchgeführt. Zwischen 12.00 
und 13.00 Uhr werden nach dem Signal 
„Sirenenprobe“ die drei Zivilschutzsignale 
„Warnung“, „Alarm“ und „Entwarnung“ in 
ganz Österreich ausgestrahlt werden. Der 
Probealarm dient einerseits zur Überprü-
fung der technischen Einrichtungen des 
Warn- und Alarmsystems, andererseits soll 
die Bevölkerung mit diesen Signalen und 
ihrer Bedeutung vertraut gemacht werden. 
 
Österreich verfügt über ein gut ausgebau-
tes Warn- und Alarmsystem, das vom 
Bundesministerium für Inneres gemeinsam 
mit den Ämtern der Landesregierungen 
betrieben wird. Damit hat Österreich als 
eines von wenigen Ländern eine flächen- 
deckende Sirenenwarnung.  
 
Die Signale können derzeit über 8.296 
Feuerwehrsirenen abgestrahlt werden. Die 
Auslösung der Signale kann je nach Gefah-
rensituation zentral von der Bundeswarn-
zentrale im Einsatz- und Krisenkoordinati-
onscenter des Bundesministeriums für 
Inneres, von den Landeswarnzentralen der 

einzelnen Bundesländer oder den Bezirks-
warnzentralen erfolgen.  
 
Die Bedeutung der Signale: 
 
Sirenenprobe:   
15 Sekunden 
 
Warnung:3 Minuten gleich bleibender 
Dauerton. Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet 
(www.ORF.at) einschalten, Verhaltens-
maßnahmen beachten. 
 
Alarm: 
1 Minute auf- und abschwellender Heul-
ton. Gefahr! Schützende Bereiche bzw. 
Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio 
oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet 
(www.ORF.at) durchgegebene Verhal-
tensmaßnahmen befolgen. 
 
Entwarnung: 
1 Minute gleichbleibender Dauerton. Ende 
der Gefahr! Weitere Hinweise über Radio 
und Fernsehen (ORF) bzw. Internet 
(www.ORF.at) beachten. 

 
Studierende sparen 40 % 
 
Studierende mit Wohnsitz und Studien-
ort in Oberösterreich, für die Familien-
beihilfe bezogen wird, erhalten für die  
 
 
 

Fahrt zwischen Studienort und Wohnort 
eine ermäßigte OÖVV-Semesterkarte. 
Die Ermäßigung beträgt 40 % gegen-
über dem vollen Fahrpreis und wird vom 
Bund und vom Land Oberösterreich ge-
tragen. Von der Ermäßigung ausge-

mailto:manuel.riesner@gmail.com
http://www.orf.at/
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nommen ist der Kernzonenaufpreis - er 
muss zur Gänze bezahlt werden. 
 
Semesterkarten für den Regional-
verkehr 
Wenn Wohnort und/oder Studienort 
nicht in der Kernzone Linz liegen, richtet 
sich die Gültigkeitsdauer der Semester-
karte nach der jeweiligen Semesterdauer 
- für 4, 5 oder 6 Monate.  
 

Das braucht man für die Ausstel-
lung 
Ausgefülltes Bestellformular 
(www.ooevv.at), Nachweis über die Be-
zahlung, Meldezettel, Inskriptionsbestä-
tigung, Mitteilung über den Bezug der 
Familienbeihilfe sowie 1 Passfoto. 
 
Kontakt: OÖVV-Kundencenter, Volksgar-
tenstraße 21, 4020 Linz, Tel.: 0810 240 
810 
 

 

AEROBIC-Stunden 
 

ab 16. September 2008, jeweils ab 19.00 (ca. 1,5 h) 
immer am Dienstag 

 
die 1. Stunde ist als Schnupperstunde gedacht 

10 Einheiten, Kosten: € 50,- 
 

Turnsaal der VS Leopoldschlag 
Steppbrett erforderlich! 

 
Trainerin: Fr. Daniela Bauer 

Anmeldung bis 10. September 2008 
Martina Böhm, Sonnenweg 5 

Tel.: 0664/38 68 549 
 

Beratung und Hilfe für Frauen 
 
Die Frauenberatungsstelle BABSI bietet Bera-
tung in folgenden Bereichen: 
 

Beruf: 
• Berufsorientierung/berufliche Verän-

derung 
• Erst- und Wiedereinstieg 
• Aus- und Weiterbildung 
• Kinderbetreuung/Tagesmütter 

 

Seelische und sozial belastende Situati-
onen: 

• Partner-, Familien- und Erziehungs-
probleme 

• Wohnungs- und finanzielle Fragen 
• Krisen, Angst, Depression, Essstörun-

gen, Trauer und psychosomatische 
Beschwerden 

• Selbstwert 
 

 
 

Rechtliche Belange: 
• familienrechtliche Fragen (Obsorge, 

Scheidung usw.) 
• erbrechtliche Angelegenheiten 

 

Medizinische Fragen: 
• Pubertät, Schwangerschaft, Geburt, 

Wechseljahre 
 

Wir veranstalten laufend Vorträge, Workshops 
und Seminare. 
 

Gerne senden wir Ihnen unser Kursprogramm 
zu. 
Für Informationen stehen wir gerne zur Ver-
fügung. 
Frauenberatungsstelle BABSI 
4240 Freistadt, Ledererstraße 5 

07942/72140, E-Mail 
babsi.freistadt@aon.at. 
 
 

 

mailto:babsi.freistadt@aon.at
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Kostenloses Seminar „Schritte in den Beruf“ 
 

zur Unterstützung von Frauen  
beim beruflichen Wiedereinstieg nach einer Kinderpause 

 
29. Sept. 2008 – 10. Okt. 2008 

 
jeweils von 8:15-11:45 Uhr 

im Arbeitsmarktservice Freistadt 
Am Pregarten, 4240 Freistadt 

 
Themen: Was sind meine beruflichen Ziele? 
                Welche Weiterbildung ist für mich notwendig und sinnvoll? 
                Wie kann ich Beruf und Familie vereinbaren? 
                Wie bewerbe ich mich richtig? 
 

Infos und Anmeldung bis 24.9.2008  
bei Fr. Gillesberger unter 07942/74331-23130 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

Ferienpass – Alltag beim Bundesheer – Kaserne Freistadt

Am Samstag, 06. September 2008, 
kann im Rahmen des Ferienpasses die 
Kaserne Freistadt  am Tag der offenen 
Tür besichtigt werden. Abfahrt ist um 
12:30 Uhr am Kirchenplatz.  

 

Anmeldung bis spätestens 01.09.2008 am 
Gemeindeamt – Kinder um 16.00 Uhr am 
Kirchenplatz wieder abholen. 
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Liebe Gemeindebevölkerung, 
 

der Verein Energiebezirk Freistadt, der Verein 
Energie Gutau und die Gutauer Gewerbe-
treibenden laden die Menschen im Bezirk Frei-
stadt herzlich zum ENERGIEFEST ein. Der Fest-
tag steht ganz im Zeichen von Energieeffizienz, 
Klimaschutz, Ökologie und Nachhaltigkeit. Die 
tragenden Säulen des Energiefestes sind der 
Messeteil mit Beratungsständen, eine informative 
Ausstellung zum Thema Energie und der Gutau-
er Wirtschaftstag. Dazu gibt’s ein buntes Rah-
menprogramm mit Öko-Gewinnspiel, Musik 
und Schmankerln aus der Region. Kurz: ein Fest 
für alle. 
 
Ein Höhepunkt des Energiefestes ist sicherlich der 
Vortrag des Klima- und Energieexperten Professor 
August Raggam. 
Darüber hinaus finden Ökologie-Interessierte Ant-
worten auf ihre Fragen und praktische Tipps für 
den eigenen Lebensbereich. Unternehmen aus 
den Bereichen Energieeffizienz und Alternativ-
energie sowie Öko-Experten und Praktiker aus der 
Region werden eindrucksvoll belegen, dass Ener-
gie-Unabhängigkeit für unsere Region möglich 
und machbar ist. 
 
 
DAS PROGRAMM 
 
ENERGIE-WANDER-AUSSTELLUNG 
Der Weg in die Energie-Unabhängigkeit ist gang-
bar! Das belegt eine spannende Ausstellung am 
Beispiel Neumarkts. Ausgehend vom heutigen 
Energieverbrauch zeigt sie, wie sich eine Ge-
meinde durch die Nutzung regionaler Potentiale 
selbst mit der nötigen Energie versorgen kann. 
 

MESSE 
Ca. 20 ausgewählte Firmen präsentieren innovati-
ve Produkte aus dem Photovoltaik- und Solarbe-
reich sowie Heizkessel und Naturdämmstoffe. 
Energieinstitutionen, MitarbeiterInnen regionaler 
Energiegruppen und Ökostromanbieter beraten 
Interessierte vor Ort. 
 
Passivhausgespräche 
Die Passivhausspezialisten der Firmen Buchner, 
Forstenlechner, Gusenbauer und Singer werden 
auf der ORF- Bühne erklären, warum es Sinn 
macht, sowohl im Neubau, als auch bei der Sanie-
rung „ganze Sache“ zu machen. 
 
ÖKO-GEWINNSPIEL 
Wer mitmacht hat das bessere Los gezogen. Denn 
es winken Preise im Wert von ca. € 5.000,-. 
Hauptpreis: Eine thermische Solaranlage im Wert 
von € 3.899,--. Darüber hinaus stellen die Gutauer 
Gewerbetreibenden jede Menge Überraschungen 
und Sachpreise zur Verfügung. Die Gutauer Wirt-
schaft und Energie Gutau freuen sich über Ihre 
Beteiligung. 
  

INFO 
Das Energiefest beginnt am Sonntag, 07. Sep-
tember um 9.30 Uhr mit einem Festgottes-
dienst in der Kirche. Danach diskutieren Landesrä-
te, Kommunalpolitiker und Vertreter der regiona-
len Wirtschaft mit den Besuchern die brennenden 
Öko-Themen. Ein reichhaltiges Kinder- und Unter-
haltungsprogramm, sowie der Vortrag von August 
Raggam und die Gutauer Passivhausgespräche 
runden den Tag ab. 
 
Details zum Programm: 
www.energiebezirk.at 
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Standesfälle 
 
Wir gratulieren 
 
Zur Geburt 
 
Peter 
 
Eltern: 
Claudia und Jürgen Kugler, Bäckerfeld 4 
 

Veranstaltungskalender 
 
Sonntag 07.09 13:00 Gemeindebewerb Janko (Wagenhütte) FF Mardetschlag 

Sonntag 14.09  Erdapfelfest Stiegersdorf/ 
Fleischanderl 

Ortsbauernschaft 

Samstag 20.09 20:15  Big Loui - Jugendkonzert Bärli’s Disco Stadl Musikverein Leopoldschlag 

Sonntag 21.09 09:00 Wandertag des ÖKB GH Pammer Kameradschaftsbund 

Sonntag 21. 09 08:00 Flohmarkt Spielgruppe Pfarrhof 

Sonntag 28.09 09:15 Erntedankfest Pfarrkirche Pfarre 

Sonntag 28.09 10:30 Landesaltentag GH Preinfalk Gemeinde 

Sonntag 28.09 07:30-
14:00 

Nationalratswahl Sitzungssaal Gemeinde 

Samstag 11.10 14:00 Hafnerhausfest Hafnerhaus Hafnerhaus 
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